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Titelbild

Muhammet Uyanik, Takeshi Yasui und Kazuaki Ishihara*

Ein konformativ flexibles C2-symmetrisches chirales Iodosylaren, das mit Blick auf
H-Br�cken- und sekund�re n-s*-Wechselwirkungen gezielt entworfen wurde,
katalysiert hocheffektiv die oxidative Kita-Spirolactonisierung. Wie K. Ishihara et al.
in der Zuschrift auf S. 2221 ff. beschreiben, wird mit dieser Katalyse eine hçhere
Enantioselektivit�t (bis 92% ee) erreicht als in anderen durch chirale hypervalente
Iodverbindungen katalysierten Reaktionen.

Kohlenstoffnanomaterialien
Kohlenstoffnanorçhren wurden schon vielfach in Biosensoren eingesetzt, wie aber
steht es mit einzelnen Kohlenstoffschichten – also mit dem aufstrebenden Material
Graphen? F. Braet et al. vergleichen die beiden Allotrope im Aufsatz auf S. 2160 ff.
hinsichtlich ihrer Anwendungen in Sensoren.

Hybridstrukturen
In ihrer Zuschrift auf S. 2186 ff. schildern S. H. Yu et al., wie die einzigartigen
Mikrostrukturen des Perlmutts durch biologisch inspirierte, reißfeste organisch-
anorganische Hybridfilme nachgeahmt werden kçnnen.

Nanopartikelkatalysatoren
Nanokomposite aus Platin-Nanopartikeln auf der Oberfl�che eines grçßeren
Gold-Nanopartikels sind in der Oxidation von Ameisens�ure weitaus aktiver
als reine Platinkatalysatoren, wie G. Yin, Y. Lin et al. auf S. 2257 ff. schildern.
Eine Anwendung in Ameisens�ure-Brennstoffzellen steht in Aussicht.
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